
Im Zuge der immer weiter fortschreitenden Digitalisierung benutzen immer mehr 

Studierende ihre mobilen Geräte, wie Laptops, Tablets und Smartphones nicht nur zum 

Mitschreiben und Lernen, sondern auch zur privaten Beschäftigung im Alltag. 

 

Dabei nutzen viele Studierende auch Online-Berichterstattungen, Analysen und Kommentare 

aus Wirtschaft, Kultur, Politik und vielem mehr. Durch die fortschreitende Teuerung im Alltag 

sind Studierende besonders von finanziellem Druck betroffen und die Konsumation von 

Qualitätsmedien wie Zeitungs-Abos wird plötzlich zum Luxus. 

 

Für die Studierenden müssen hier Angebote geschaffen werden, um bei gesteigerten Kosten 

im Alltag, immer noch genügend Informationen abseits des Studiums zur Verfügung zu 

haben. Es wäre sehr hilfreich, im Zuge einer Kooperation vergünstigte Online-Abos oder 

Zeitungen vor Ort anbieten zu können! 

 

 

Die Hochschulvertretung an der Montanuniversität möge beschließen, dass 

 

 die ÖH Leoben evaluiert, ob für die Studierenden Verhandlungen mit 

Zeitungsredaktionen geführt werden sollen, um im Sinne der Studierenden 

zumindest vergünstigte, bestenfalls kostenfreie Abos anbieten zu können und eine 

angemessene Anzahl an Zeitungen von der ÖH Leoben aufzulegen. 


